
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder!                                     Dezember 2017 

 

Mitten in der dunklen Jahreszeit möchten wir Euch einen Lichtblick senden!  

 

Wir berichten Euch, was wir in diesem ereignisreichen Jahr erreicht haben, was es Neues gibt, was 

unsere Ziele für 2018 sind und wie wichtig jeder Einzelne dabei ist! 

 

1. Neue Richtlinien ab 2018 im Kreis Plön 

2. Vertretungsmodell für die Stadt Preetz: Stützpunktmodell 

3. kostenloses Angebot für Vereinsmitglieder: Profil auf der Homepage 

4. Öffentlichkeitsarbeit ist Gemeinschaftsarbeit: Schusterfest  

5. Überregionale Vernetzung in SH 

6. Regionale Vernetzung 

7. Interne Vernetzung 

 

1. Neue Richtlinien im Kreis Plön 

Wir sind froh und ein bißchen stolz, dass wir einige Verbesserungen erzielen konnten, welche nun in 

den neuen Richtlinien verankert wurden. Hier nun die Kernpunkte: 

-- Die gegenseitige Vertretung mit Doppelzahlung für 10 Tage/Jahr. Diese wurde in diesem Jahr 

bereits eingeführt und ist nun in den neuen Richtlinien enthalten.  

-- Lohnstaffelung nach Qualität, 4,50€ oder 4,80€ 

Die Höhe des Stundensatzes ist abhängig von der Stundenzahl in der Ausbildung, von der Dauer der 

Tätigkeit und ob die Zusatzausbildung zur Fachkraft für Frühpädagogik gemacht wurde. So wird ein 

Anreiz geschaffen, sich weiterhin fortzubilden und auch länger im Beruf zu bleiben. Ausführliche 

Bedingungen hat die Fachberatung an alle TPP im Infoschreiben verschickt.  

Denkt an die Rückmeldung an den Kreis! 

-- Eingewöhnung wird für bis zu zwei Wochen bezuschusst 

Schon lange haben wir darauf gedrängt, dass die Eingewöhnung finanziell unterstützt wird. Die 

Eingewöhnung ist der wichtigste Baustein in der Betreuung und sollte nicht aufgrund allein zu 

tragender Kosten hopplahopp erledigt werden.  

-- Änderung der Abrechnung bei Betreuungsende 

Bisher wurde auf den Tag genau abgerechnet. In Zukunft wird bei Betreuungsende vor dem 15. des 

Monats 50% gezahlt und ab dem 15. des Monats der volle Monatsbeitrag an uns bezahlt. 

  

2. Stützpunkt als Vertretungsmodell in der Stadt Preetz 

Der Kreis Plön, die Stadt Preetz und die Diakonie arbeiten in Kooperation miteinander an einem 

Stützpunktmodell für die Stadt Preetz. Dieses Vertretungsmodell eignet sich besonders im 

Stadtgebiet, da in Preetz ca. 30 TPP arbeiten. Jetzt im Dezember wird in den verschiedenen 

Gremien auf Kreisebene und in der Stadt abgestimmt und über die Finanzen entschieden. 

 

3. Kostenloses Angebot für Vereinsmitglieder 

Jedes Vereinsmitglied hat die Möglichkeit das eigene Betreuungsprofil auf der Vereinshomepage 

veröffentlichen zu lassen. Viele Eltern informieren sich vorab im Internet und stoßen dabei auf die 

Vereinsseite. Das ist eine gute Werbemöglichkeit für jedes Mitglied und eine positive 

Außendarstellung unseres Vereins.  

Wir arbeiten ehrenamtlich und kontinuierlich weiter an der Internetseite, um TPP und auch Eltern 

viele wichtige Informationen rund um die Kindertagespflege zu bieten. 

 

4. Öffentlichkeitsarbeit ist Gemeinschaftsarbeit! 

Wir wissen, dass der Zusammenhalt und die Zusammenarbeit das wichtigste und wertvollste für 

unsere Vereinsarbeit sind! 



“Gemeinsam sind wir stark!” 

Dieser Slogan passt immer wieder. In diesem Jahr konnten wir beim Schusterfest leider nicht 

mitmachen. Es gab zu wenig Helfer! Unsere Seifenkiste ist leider bei einer Probefahrt verunglückt, 

sodass wir unsere Anmeldung für das Rennen auch zurück nehmen mussten. Schade! Wir hoffen, 

dass wir im nächsten Jahr wieder dabei sein können. 

Der Vorstand leistet im kompletten Jahr ehrenamtlich viel Arbeit. Sitzungstermine, Gespräche mit 

der Verwaltung, Organisation von Veranstaltungen, Homepagepflege.  

Das Schusterfest in Preetz ist uns wichtig, um junge Familien zu informieren und um präsent zu 

sein.  

Wir werden in Zukunft früher mit der Planung beginnen und am Stammtisch konkret mit Euch 

abstimmen. Danke an alle die uns immer wieder regelmäßig unterstützen! 

 

5. Überregionale Vernetzung 

In diesem Jahr haben wir die Zusammenarbeit mit den Nachbarkreisen und Vereinen wieder stärker 

aufgenommen. Wir treffen uns in regelmäßigen Abständen in Neumünster zwecks Fachaustausch 

und sind dabei einen Verbund/eine Arbeitsgemeinschaft zu gründen. Damit haben wir die 

Möglichkeit auf Landesebene im Ministerium die Kindertagespflege mit zu gestalten und auch hier 

stärker wahrgenommen zu werden. 

 

6. Regionale Vernetzung 

Auf kommunaler Ebene, d.h. im Kreis Plön sind wir sehr darum bemüht uns zu vernetzen. Nur wenn 

wir eine große Gemeinschaft sind, können wir unsere Ziele erreichen! 

Es gibt ca.116 TPP im Kreis Plön und unser Verein hat immerhin schon 42 Mitglieder.  

Jede Tagespflegeperson hat ihren eigenen Alltag und damit verbundene Herausforderungen. Für 

den beruflichen Austausch fehlt ein Gegenüber und auch oft die Zeit.  

Wir freuen uns, wenn ihr uns eure Gedanken, Sorgen und Ideen für die Zukunft mitteilt. 

Mittlerweile ist der Preetzer Stammtisch wirklich gut besucht und eine fester Termin zum 

gegenseitigen Austausch geworden. 

Termine 2018 findet ihr auf der Homepage unter: www.kindertagespflegering.de 

Der Stammtisch findet immer am 1. Donnerstag im geraden Monat statt: 

01.02.2018, 05.04.2018, 07.06.2018, 02.08.2018, 04.10.2018, 06.12.2018 

Wir laden jede/n herzlich ein, dabei zu sein! Herzlich Willkommen! 

 

7. Interne Vernetzung 

Seit geraumer Zeit gibt es zum Austausch der Mitglieder untereinander unsere Whatsapp-Gruppe 

‘Mitglieder’. Bitte gebt uns unter 0174-4235423 Bescheid, falls Ihr in der Gruppe dabeisein möchtet. 

 

Für die Advents- und Weihnachtszeit wünschen wir euch gemütliche Stunden mit den Kindern und 

einen guten Start ins Jahr 2018! 

 

 

 

 

Euer Vorstand des 

Kindertagespflegering für den Kreis Plön e. V. 

http://www.kindertagespflegering.de/

